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Zum scheenschte Morgen-
erlääbnis in der wermere Johres-
zyt gheert s Zmorgedringgen und
-ässe uff der Terrasse. Das sterggt
.y Gmiet: esoo gmietlig d Gomfi
uffs Brot stryche, e weeneli Käs
und Salami abschnääfle, e haissi
Schaale Gold sirpfle, e 3-Mynuu-
ten-Ai leffle und im Hindergrund
s Morgeprogramm vo Radio DRS
uff UKW. S isch kai Steerig uff
UKW, wo dä kurioos Doon in
d Gmietligkait vom friehje Morge
bringt. S isch numme s Summe
vom e Wäschpi. Si kennes jo
sicher au. Me fuchtlet zerscht
emool mit den Arm und waiss
genau, ass das gääl Byscht aine-
wäg wider kunnt. Die näggschti
Abwehr isch s Handdiechli, und
mit scharfem Gschitz fahrt men
erseht kurz vor em Närvezämme-
bruch uff. In mym Fall mit ere
lengsgfaltete Zyttig.

Mit eme Glapf blybt das
Wäschpi nääbem Gomfiglas doot
lige. E schnälli Handbeweegig
waiht die gääli Lyche uff der
Boode. Und juscht, won y ha
welle s Gomfiglas in d Kuchi
draage, bin y bluttfiessig uff
d Lyche gstande, und die ka jo
no Stunde nohn em Doot der
Stachel in Beweegig setze, und
das het si au gmacht, und zwor
mit Erfolg. Esoo han y erfahre,
weeli Abbedeeg am friehje Morge
scho offe het. Armin Faes

V f" J /

/ n

herbe, männhtheFrische,
dieaudi trauengefällt
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Das ist der irische Frühling.

Herzhaft und frisch.
Ein Frühling, der nicht vergeht.

Irischer Frühling erfrischt als Seife,
Deo-Spray und Schaumbad.

Das Zitat
Bei vielen Menschen ist es

bereits eine Unverschämtheit, wenn
sie Ich sagen.

Theodor W. Adorno
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